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Der rhythmische Becher-Rap der 3. und 4. Klasse eröffnete den Nach-
mittag.

Das Akkordeon-Orchester Wimsheim mit den 14 Zweitklässlern der 
Kooperationsgruppe und Britta Allies (ehemalige Schülerin, machte 
gerade ihr Abitur) spielte „Atemlos“ von Helene Fischer, das Lieblings-
stück unserer Kleinen.

Das „Triadische Ballett“ der Viertklässler nach Oskar 
Schlemmer:

Finnja Burger & Roya Heinstein

Josefine & Cecilia Tran

Melvin Selbonne & Lucy Naß 

Als „Taucher“ Ammar Sadovic

20 Jahre Grundschule Wimsheim
Schuljubiläum am 20.06.2015

Die Eröffnungsfeier fand in der Hagenschießhalle statt. Anbei einige Impressionen.
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„Schön ist es, auf der Welt zu sein…“ Spiel & Tanz der Klassen 1 und 2

Rope Skipping Klasse 3 und 4

Tänze der letzten 20 Jahre Klasse 3 und 4

Unser gesamtes Schulteam gratuliert unserem Hausmeister Bernd La-
kaschus zum 20-jährigen Dienstjubiläum.

Großes Finale

Viele Luftballons steigen in den Himmel.
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Samstag, 01. August 2015: 
TSV Wimsheim
Das diesjährige Programm des TSV Wimsheim 
lautet „Es gibt nur Gewinner“.
Beginn: 9:30 Uhr	 am Sportplatz am Haus
Ende: 15:30 Uhr	 am Sportplatz am Haus
Verpflegung:	 Hot Dogs	

Mittwoch, 05. August 2015: 
SC Wimsheim
Wolf, Seeadler & CO. - Wildparadies Tripsdrill

Sei live dabei! Bei der Fütterung von Wölfen und  
Bären und erlebe eine tolle und lustige Flugshow!
Beginn: 	   8:30 Uhr, Hagenschießhalle
Ende: 		  17:00 Uhr, Hagenschießhalle
Verpflegung: Rote Wurst mit Brötchen/ Stock-
brot/ Obst & Gemüse.
Um Müll zu vermeiden, möchten wir darum bit-
ten, dass jedes Kind einen Rucksack mit seinen 

eigenen Getränken mitbringt.
Kleidung: �feste Schuhe, dem Wetter entsprechend 

gekleidet sein (Regenjacke, Sonnen-
schutz, evtl. Zeckenschutz)

Teilnehmer: begrenzt auf 45 Kinder
Unkostenbeitrag: 5 €

Montag, 10. August 2015:  
Gemeinde Wimsheim
Wir fahren nach Mühlacker zur  
G a r t e n s c h a u
Wau !
Spiel, Spaß und jeeeeeede Menge kühles Nass, 
das Wasser fließt dort in der Enz, und, ideal 
zum Toben, kommt es auch noch aus dem Bo-
den!! Auf geht’s, mitgemacht bei Action pur – 
in der Natur.
Beginn: 09.30 Uhr am Rathaus 
Ende:   16.30 Uhr am Rathaus 
Verpflegung: für Verpflegung ist gesorgt

Freitag, 14. August 2015:  
Feuerwehr und Landfrauen
Freut euch auf einen tollen Tag mit den Landfrauen 
und der Feuerwehr.
Ab 17:00 Uhr könnt ihr am alten Sportplatz euer 
eigenes Käppi gestalten, mit der größten Wasser-
spritze Wimsheims spritzen und euch bei anderen 
Spielen austoben. Zur Stärkung gibt es Grillwurst 

und Stockbrot am Lagerfeuer. Der Abend endet nach einer Fackel-
wanderung um ca. 21:45 Uhr am Feuerwehrhaus. Wir freuen uns 
auf euch!
Beginn: �17:00 Uhr, am alten Sportplatz  

(Lage auf Anfrage bei der Gemeinde) 
Ende: 	  21:45 Uhr, am Feuerwehrhaus (Daimlerstraße) 
Verpflegung: Grillwurst & Stockbrot, Obst

Samstag, 22. August 2015: 
Radfahrverein und DRK
Der Radfahrverein und der DRK bie-
ten euch dieses Jahr eine Menge Ab-
wechslung an. Ihr könnt kegeln, euch 
Wunden schminken lassen, Dreirad 
fahren oder eine spannende Schatzsu-
che machen.
Beginn: 13:30 Uhr 
am Christian-Jentner- Platz 
Ende: 17:30 Uhr 
am Christian-Jentner- Platz 
Verpflegung: Getränke und Kuchen

Donnerstag, 27. August 2015: 
BUND Heckengäu
Das Programm des BUND lautet „Was piept 
denn da?“ Vogelexkursion mit Spielen, Nistkas-
tenbau und Basteln mit Naturmaterialien.
Beginn: 10:00 Uhr Parkplatz, Hagenschießhalle
Ende: 16:00 Uhr Parkplatz, Hagenschießhalle
Verpflegung: Bitte für die Wanderung selbst ein 
kleines Getränk mitbringen, am Ankunftsort ist 

für Essen und Trinken gesorgt.
Kleidung: gutes Schuhwerk, 
wetterfeste Kleidung, Zeckenschutz
Teilnehmerzahl: begrenzt auf 15 Kinder 
ab 9 Jahren!

Samstag, 29. August 2015: 
AKK und CVJM
Spiel-/Mini-/Golf und Spiel und Spaß… 
in Rutesheim
Beginn: 10:00 Uhr, Vereinsheim der Wimsheimer Vereine (Mühl-
weg 2)
Ende: 16:00 Uhr, Vereinsheim der Wimsheimer Vereine (Mühlweg 
2)
Verpflegung: Rindfleischküchle und Veggie-Burger, Getränke
Kosten: 5,00 € (am Treffpunkt bezahlen)
Teilnehmer: begrenzt auf 25 Kinder
Bei schlechtem Wetter muss 
dieser Kinderferientag lei-
der ausfallen!

Kinderferientage 2015 

Aus allen Schultor` n quellen Kinder,  
erfreut, dass heut´ der letzte Tag. 

Der Himmel blau und grün die Felder,  
wie jedes Kind es gerne mag! 

 
Unendlich scheint die Zeit, die frei! 

Jubel prägt des Tages Lauf! 
Die Wolken spüren auch die Freude 

und schließen den blauen Himmel auf! 

 

Samstag, 01. August 2015: TSV Wimsheim 

Das diesjährige Programm des TSV Wimsheim lautet „Es gibt nur Gewinner“. 

Beginn:   9:30 Uhr                                              am Sportplatz 

Ende:   15:30 Uhr                                             am Sportplatz 

Verpflegung:  Hot Dogs 

 

 

 

Mittwoch, 05. August 2015: SC Wimsheim 

Wolf, Seeadler & CO. - Wildparadies Tripsdrill 

Sei live dabei! Bei der Fütterung von Wölfen und Bären und erlebe eine tolle 
und lustige Flugshow! 

Beginn:   8:30 Uhr, Hagenschießhalle 

Ende:   17:00 Uhr, Hagenschießhalle 

Verpflegung:  Rote Wurst mit Brötchen/ Stockbrot/ Obst & Gemüse. 

 

 

 

 

Freitag, 14. August 2015: Feuerwehr und 
Landfrauen  

Freut euch auf einen tollen Tag mit den 
Landfrauen und der Feuerwehr.  

Ab 17:00 Uhr könnt ihr am alten Sportplatz euer  
eigenes Käppi gestalten, mit der größten Wasserspritze 
Wimsheims spritzen und euch bei anderen 
Spielen austoben. Zur Stärkung gibt es 
Grillwurst und Stockbrot am Lagerfeuer. Der 
Abend endet nach einer Fackelwanderung um 
ca. 21:45 am Feuerwehrhaus. Wir freuen uns auf 
euch!  

Beginn: 17:00 Uhr, am alten Sportplatz    

(Lage auf Anfrage bei der Gemeinde) 

Ende: 21:45 Uhr, am Feuerwehrhaus 

    (Daimlerstraße) 

Verpflegung: Grillwurst & Stockbrot, Obst 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinderferientage 2015
Aus allen Schultor` n quellen Kinder, 

erfreut, dass heut´ der letzte Tag.
Der Himmel blau und grün die Felder,

wie jedes Kind es gerne mag!

Unendlich scheint die Zeit, die frei!
Jubel prägt des Tages Lauf!

Die Wolken spüren auch die Freude
und schließen den blauen Himmel auf!  

 

Samstag, 22. August 2015: Radfahrverein und DRK  

Der Radfahrverein und der DRK bieten euch dieses Jahr eine Menge 
Abwechslung an. Ihr könnt Kegeln, euch Wunden schminken lassen, Dreirad 
fahren oder eine spannende Schatzsuche machen. 

 

Beginn:    13:30 Uhr am Christian-Jentner- Platz 

Ende:    17:30 Uhr am Christian-Jentner- Platz 

Verpflegung:  Getränke und Kuchen 

 

 

Donnerstag, 27. August 2015: BUND Heckengäu 

Das Programm des BUND lautet „Was piept denn da?“ Vogelexkursion mit 
Spielen, Nistkastenbau und Basteln mit Naturmaterialien. 

Beginn:   10:00 Uhr Parkplatz, Hagenschießhalle 

Ende:    16:00 Uhr Parkplatz, Hagenschießhalle  

Verpflegung:   Bitte für die Wanderung selbst ein kleines Getränk 
mitbringen, am Ankunftsort ist für Essen und Trinken 
gesorgt. 

Kleidung:   gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, Zeckenschutz 

Teilnehmerzahl:  begrenzt auf 15 Kinder ab 9 Jahren! 

 

 

Samstag, 29. August 2015: AKK und CVJM 

Spiel-/ Mini-/ Golf und Spiel und Spaß… In Rutesheim 

Beginn: 10:00 Uhr, Vereinsheim der Wimsheimer Vereine            
(Mühlweg 2) 

Ende: 16:00 Uhr, Vereinsheim der Wimsheimer Vereine   
(Mühlweg 2) 

Verpflegung: Rindfleischküchle und Veggie Bürger, Getränke 

Kosten: 5,00 € (am Treffpunkt bezahlen) 

Teilnehmer:  begrenzt auf 25 Kinder 

Bei schlechtem Wetter muss dieser Kinderferientag leider ausfallen! 
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✂................................................................................................................................................
Verbindliche Anmeldung zum Wimsheimer Kinderferienprogramm

Name: .............................................................. Geburtsdatum: ...................

Name: .............................................................. Geburtsdatum: ...................

Name: .............................................................. Geburtsdatum: ...................

Adresse: .......................................................................................................

Ich/Wir machen an folgenden Tagen beim Wimsheimer Kinderferienprogramm mit:

01.08.2015 	 TSV Wimsheim                   	 ❑

05.08.2015 	 SC Wimsheim       	 ❑             

10.08.2015 	 Gemeinde Wimsheim      	 ❑

14.08.2015 	 Feuerwehr und Landfrauen  	 ❑

22.08.2015 	 Radfahrverein und DRK     	 ❑

27. August 	 BUND Heckengäu            	 ❑

29.08.2015 	 Akkordeonorchester und CVJM Wimsheim 	 ❑

Eltern/sonstige Vertrauensperson sind/ist während des/der Ferientage(s) telefonisch zu erreichen:

............................./............................	 ........................................................
(Telefonnummer)	 (E-Mail Adresse)

✂................................................................................................................................................

Bitte ausschneiden und baldmöglichst beim Bürgermeisteramt abgeben.
Anmeldeschluss: 12.07.2015

Hinweise für die Eltern:
Eingeladen sind alle Kinder im Alter zwischen 6 und 15 Jahren (ab 
Einschulungsjahrgang 2015)

Die Kinder werden ab dem im Programm angegebenen Zeitpunkt 
beaufsichtigt. Bitte holen Sie die Kinder, die noch nicht selbst nach 
Hause können, am Abend zum angegebenen Zeitpunkt am jeweili-
gen Ankunftspunkt wieder ab.

Bitte achten Sie darauf, dass die Kinder der Witterung entsprechend 
gekleidet sind und auch das Schuhwerk dem Wetter angepasst ist. 
Bei den Programmen mit Wanderungen wird auf jeden Fall ein fes-
teres Schuhwerk empfohlen.

Bei Programmen mit Fahrrädern bitten wir die Eltern, darauf zu ach-
ten, dass die Räder in einem verkehrssicheren Zustand sind. Drin-
gend empfohlen wird das Tragen eines Fahrradhelms.

Das Kinderferienprogramm findet bei jedem Wetter statt, bei sehr 
schlechtem Wetter findet ein Ersatzprogramm statt. Bitte schicken 
Sie die Kinder auch bei schlechterem Wetter, da die Vorbereitungen, 
gerade was die Verpflegung anbetrifft, schon getroffen sind. Auch 
bitten wir, die Anmeldung nur dann vorzunehmen, wenn das Kind 
auch tatsächlich kommen kann, da die Vereine die Vorbereitungen 
entsprechend der Anmeldungen planen. Es hat sich in der Vergan-
genheit gezeigt, dass es für die Veranstalter wichtig sein kann, die 
Eltern oder eine sonstige Vertrauensperson tagsüber zu erreichen. 
Wir haben daher eine Telefonnummer in den Anmeldevordruck auf-
genommen. Das gesamte Kinderferienprogramm ist kostenlos, für 
die Verpflegung der Kinder ist gesorgt. Die Kinder sind während der 
Teilnahme am Kinderferienprogramm versichert.

Für weitere Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung, Frau Hirt, 
Tel. 07044/942723, gerne zur Verfügung.

Bürgermeisteramt

Ansprechpartner der Kinderferientage 2015

01. August: TSV Wimsheim 
Ansprechpartner: Herr Frank Weinert 
Tel. Nr.: 07044 950298
E-Mail Adresse: kfweinert@t-online.de

05. August: SC Wimsheim 
Ansprechpartner: Frau Sandra Benzinger 
Tel. Nr.: 0171 7752927
E-Mail Adresse: info@sc-wimsheim.de

10. August: Gemeinde Wimsheim 
Ansprechpartner: Frau Ina Hirt 
Tel. Nr.: 07044 942723
E-Mail Adresse: ina.hirt@wimsheim.de

14. August: Feuerwehr und Landfrauen
Ansprechpartner: Herr Patrick Haag
Tel. Nr.: 07044 954850
E-Mail Adresse: haag@haag-international.com

22. August: Radfahrverein Wimsheim und DRK 
Ansprechpartner: Herr Heiko Mayer
Tel. Nr.: 07044 41630
E-Mail Adresse: info@rvw-wimsheim.de

27. August: BUND Heckengäu 
Ansprechpartner: Frau Inga Junge 
Tel.Nr.: 07044 906864
E-Mail Adresse: itjunge@yahoo.de

29. August: Akkordeonorchester und CVJM Wimsheim
Ansprechpartner: Frau Dagmar Weiß
Tel. Nr.: 07044 43957
E-Mail Adresse: weiss.friolzheim@web.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Sternstunden-Quiz
38 Gäste und Schüler nahmen an unserem Quiz teil.
Leider – niemand hatte alle Lösungen richtig !!
2 Scheine hatten nur ein falsches Ergebnis, 3 hatten nur zwei Lö-
sungen falsch.
Lustig waren die Antworten auf Frage 4 nach dem ersten Rektor der 
neuen Grundschule. Immerhin wussten oder erfragten 14 Personen 
„Herr Starzmann“. Auf 9 Zetteln stand Paul Lang, der war zwar 
dabei, aber er ist „nur“ mein Ehemann. Jemand hat Frau Heidinger 
zur ehemaligen Rektorin erkoren. Auch Herr Schühle kam einmal 
zu Rektoren-Ehren.
Über einen Preis können sich freuen:
Kaddy Weinmann, Birkenfeld	 (je ein „Enzkreis extrem“-
                                	 Buch von unserem Elternautor
Simone Burger, Wimsheim    	 Sven Bernhagen)
Annika Schuler                  	 (1 Kinderbuch)
Dejan Stavreski                  	 (1 Kinderbuch)
Lucy Naß                        	 (1 Jugendbuch)       
Wir gratulieren den Gewinnern und wünschen ihnen viel Spaß mit 
den Büchern!

X

7

Herr Starzmann

Bücherei / Rathaus

20 Jahre

20 Jahre

Lösungen

(T-Shirt)

4

X

X

X

34

X

X

 Luftballonwettbewerb
Quentin Klink: 	 Lutzenreute/Bregenz 	 (156 km)
Vasa Novakovic: 	 Krumbach 	 (131 km)
Luis Klingel: 	 Buch/Neu-Ulm 	 (121 km)
Matthaeo Eder: 	 Altshausen/Ravensburg 	 (115 km)
Marwin Horn: 	 Bad Saulgau 	 (105 km)
Cedric Thorn: 	 Bad Saulgau 	 (105 km)
Daniel Stavreski: 	 Hundersingen 	 (95 km)
* Giorgia Evangelista: 	Gammertingen 	 (73 km)
Yasemin Cakar: 	 Neuffen 	 (52 km)
Noah Feucht: 	 Gomaringen 	 (48 km)
Nikolai Bohnenberger: 	Ostfildern 	 (34 km)
Annika Schuler: 	 Dettenhausen 	 (33 km)
* Folgendes nette Begleitschreiben war bei Giorgias Karte dabei:
„Liebe Giorgia, ich habe deine Karte mit den schönen Schmetterlin-
gen am 21.06.2015 am Sonntagmittag um 15.30 Uhr beim Walken 
im Wald in Gammertingen-Harthausen bei der Linsenbergkapelle ge-
funden. So wie es aussieht, wurde am Samstag der Waldrand gemäht 
und deine Karte ist unter den Rasenmäher gekommen. Ich habe die 
einzelnen Teile wieder zusammengeklebt. Ich mag Schmetterlinge 
besonders gerne und habe mich sehr über dein Bild gefreut. Ich den-
ke, du freust dich auch darüber, dass deine Karte wieder zurück-
kommt. Liebe Grüße von Hannelore Steinhart (55 Jahre).“
Drei Kinder mit den am weitesten geflogenen Luftballons erhalten 
als Preis ein Spiel.

Unser Schuljubiläum
Am Samstag, den 20. Juni 2015 hatten wir an unserer Schule ein 
großes Fest zum 20. Jubiläum unserer Schule. Der offizielle Teil fand 
in der Hagenschießhalle statt. Alle Kinder der Schule haben daran 
teilgenommen. Damit alle zuhören, zuschauen und aufpassen hat 
die 3. und 4. Klasse einen Becher-Rap - bei dem alle geturnt, gefahren 
und gerannt sind - vorgeführt. Dann spielte das Akkordeonorches-
ter mit den Akkordeonkindern der Klasse 2 unter der Leitung von 
Maic Widmann. Britta Allies, eine ehemalige Schülerin, sang dazu 
„Atemlos“ von Helene Fischer. Danach führte die 4. Klasse noch 
mit tollen Kostümen das „Triadische Ballett“ nach Oskar Schlem-
mer auf. Danach haben wir Seilspringen und Tänze zu Liedern von 
1995 bis 2015 gezeigt. Anschließend verbeugten sich noch alle Seil-
springer und die Tänzer mit den Scoubidoubändern um den Kopf 
kamen an die Reihe. Zum Schluss waren wir für den Hit „Ein Hoch 
auf uns“ alle auf der Bühne, da sind die Gäste richtig mitgegangen. 
Dazwischen gab es Reden von der Schulrätin, Frau Schellhammer 
und Herrn Bürgermeister Weisbrich, auch unsere Lehrer wurden 
alle vorgestellt. Unter großem Applaus ging die Aufführung zu Ende.
Danach sind wir alle in unsere tolle Schule gelaufen. Dort war schon 
alles vorbereitet: Getränke, Kaffee und Kuchen, Pizza, Crêpes und 
Cevapcici. Es gab auch viele Spielstationen: Dosenwerfen, Tischki-
cker, Schulquiz und Kinderschminken. Das Besondere war unser 
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Geisterkeller, richtig gruselig und unheimlich. Unsere Eltern konn-
ten auch die Ausstellungen in den Klassenzimmern besichtigen. 
Man konnte den Schulgarten besuchen und es gab eine Station, da 
konnte man Schmetterlinge filzen und eine andere Station, da konn-
te man Armbänder flechten. Ein Ballonkünstler setzte allen Kindern 
eine Krone aus gelben Luftballons auf. Es gab ganz viele Königinnen 
und Könige. Ganz zum Schluss haben wir viele bunte Luftballons 
fliegen lassen, das sah toll aus!
(Klasse 3: Juliane Keck, Anna Maria Körner, Jonas Hölle, Elias Neun-
ecker).

Einladung zur Bürgerversammlung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
werte Einwohnerschaft,
am 07. Juli 2015 findet eine Bürgerversammlung um 19:00 
Uhr in der Hagenschießhalle statt, zu der ich Sie auch in 
Namen des Gemeinderats herzlich einlade.
Im Rahmen der Bürgerversammlung möchte der Gemeinderat 
Ihnen verschiedene Themen aus dem Gemeindegeschehen 
vorstellen und gemeinsam mit Ihnen erörtern.
Der Gemeinderat hat folgende Tagesordnung für die Bürgerver-
sammlung bestimmt:

Tagesordnung
1.	 Begrüßung 
2.	 Gemeindeentwicklungskonzept 
	 – Vorstellung eines möglichen Konzepts
3.	 Informationen zur Wasserversorgung Wimsheim
4.	 Informationen zur Demografischen Entwicklung und deren 

Bedeutung für die Gemeinde
5.	 Unterbringung von Flüchtlingen und Asylbewerbern 
	 – Informationen zum aktuellen Sachstand

Über Ihren zahlreichen Besuch und eine interessante 
Aussprache würden wir uns sehr freuen.

Ihr
Mario Weisbrich
Bürgermeister

40. Wimsheimer Straßenfest
Das 40. Wimsheimer Straßenfest findet dieses Jahr am 18. und  
19. Juli statt. Der Festplatz ist wie in den vergangenen Jahren in 
der Kanalstraße, Mönsheimer Straße und der Steig. Das Fest beginnt 
am Samstag um 16:00 Uhr und am Sonntag um 09:30 Uhr mit ei-
nem Festgottesdienst; dieses Jahr im Zelt des Männergesangsvereins 
Wimsheim (die Kirchenglocken läuten um 09:20 Uhr).
Die Vorbereitungen für das Fest laufen bereits auf vollen Touren.
Die Festbesucher erwartet wiederum ein reichhaltiges Angebot an 
Speis und Trank.
Wie in den vergangenen Jahren findet auch heuer ein Ratespiel statt, 
das wiederum mit einer sportlichen Aktion verbunden ist.  
Die am Straßenfest beteiligten Organisationen und Vereine werden 
jeweils durch ihren ersten und zweiten Vorsitzenden vertreten, 
ebenso wie der Bürgermeister und Stellvertreter der evang. Kirchen-
gemeinde mit ihren Stellvertretern.
Die Vereinsvorstände haben beschlossen, den Reinerlös aus diesem 
Ratespiel dem Haus Heckengäu zur Verfügung zu stellen. 
Weitere Informationen zum Ratespiel erhalten Sie in der nächsten 
Ausgabe.
Zu gewinnen gibt es wieder wertvolle Preise:
•	 gestiftet von allen Vereinen – 1 Musikanlage; 1 Flachbildfernseher
•	 vom Akkordeonorchester – 2 x 2 Essensgutscheine
•	 vom CVJM – 2 Essensgutscheine im Wert von je 20 € zum 

Schlachtfest
•	 von der Freiwilligen Feuerwehr – 2 Essensgutscheine im Wert 

von je 20 € – einlösen beim Feuerwehrfest
•	 vom Landfrauenverein – 2 Nudelkörbe
•	 vom Lions-Club – 1 Rundflug für 15 Minuten
•	 vom Männergesangsverein – 2 x 2 Eintrittskarten sowie 4 CDs

•	 vom Obst- und Gartenbauverein – 2 Blumenampeln
•	 vom Radfahrverein – 2 Essensgutscheine im Wert von je 15 € - 

einzulösen bei allen Festen des Radfahrvereins
•	 vom SC Wimsheim – 2 Gutscheine über je 20 € vom Blumen-

stiel
•	 vom Schützenverein – 2 x 2 Essensgutscheine – einzulösen beim 

„Göckelesfest“
•	 vom TSV – 2 x 2 Eintrittskarten zur Abendunterhaltung und 2 

Jahreskarten für die Saison 2015/2016
•	 vom Wimsheimer Carnevalsverein – 2 x 2 Eintrittskarten für die 

Prunksitzung 2016
•	 von „Brigitte Haarstudio“ – 2 Gutscheine im Wert von je 20 €
•	 von der Firma Binder, Wurmberg – 2 Reisegutscheine für je 1 

Person für eine Tagesfahrt
•	 von Frau Sabine Ries – 3 Taschenbücher
Weitere Gewinne gehen wie in den Vorjahren sicher noch ein.
Jedermann kann beliebig oft an dem Ratespiel teilnehmen. Der Ein-
satz beträgt 1 € je Tipp. Das Ratespiel selbst wird am Sonntag, um 
17:30 Uhr, im Straßenfestbereich durchgeführt; zu diesem Zeitpunkt 
ist auch Annahmeschluss für die Tippzettel. Die Preisverteilung er-
folgt anschließend vor ANDY’s Fahrschule.
Die Preise sind während des Straßenfestes im Schaufenster von 
ANDY’s Fahrschule ausgestellt.
Es bleibt zu hoffen, dass möglichst viele Festbesucher sich an diesem 
Ratespiel beteiligen; der Erlös wird dem Haus Heckengäu zur Ver-
fügung gestellt.
Auch sonst gibt es beim diesjährigen Straßenfest zahlreiche Unter-
haltungsmöglichkeiten und das Beste aus Küche und Keller.

Flohmarkt am 18. Juli 2015  
beim diesjährigen Straßenfest
– Anmeldung bitte bis Donnerstag, 16. Juli 2015
Der Flohmarkt beim Wimsheimer Straßenfest ist schon zu einem 
festen Bestandteil geworden. 
Auch dieses Jahr wird wieder ein Flohmarkt organisiert.
Auf vielfachen Wunsch von Eltern wollen wir dieses Jahr wieder 
Wimsheimer Kindern der 5. + 6. Klasse, also Schülern bis 12 
Jahren, auch die Teilnahme am Flohmarkt ermöglichen. 
Damit er wirklich eine Bereicherung des Straßenfestes sein kann 
und nicht zu Ärger führt, gelten für die Teilnahme am Flohmarkt 
beim diesjährigen 40. Straßenfest die nachstehenden Spielregeln:
•	 Der Flohmarkt findet am Straßenfestsamstag in der Zeit von 

16:00 Uhr bis 19:00 Uhrstatt. Die „Standgröße“ für die einzel-
nen Teilnehmer ist wieder ca. 2,0 m x 1,0 m. Selbstverständlich 
wird auch dieses Jahr keine Standgebühr erhoben.Wie letztes 
Jahr ist der Standort für den Flohmarkt in der Kanalstraße bei 
Andy’s Fahrschule.

•	 An diesem 20. Flohmarkt können sich nur in Wimsheim woh-
nende Schüler im Grundschulalter (Klasse 1 bis 4) und Schüler 
der Klassen 5 und 6 beteiligen.

•	 Beim Flohmarkt darf keine Handelsware angeboten werden 
(kein gewerblicher Verkauf). Zulässig sind nur gebrauchte Ge-
genstände (wie z. B. Spielsachen, Bücher, Spiele usw.), die zum 
Verkauf oder Tausch angeboten werden dürfen.

•	 Der Verkauf ist von den Schülern selbst vorzunehmen. Die El-
tern der Kinder können zwar ihren Kindern behilflich sein, es ist 
jedoch nicht zulässig, dass der Verkauf ausschließlich von den 
Eltern vorgenommen wird. Der Flohmarkt soll für die Kinder da 
sein und nicht für deren Eltern.

•	 Der Auf- und Abbau muss von den „Marktbesuchern“ selbst 
vorgenommen werden. Ebenso die Abfallbeseitigung der durch 
den Flohmarkt entstehenden Abfälle.

	 Aufbau ab 15:30 Uhr, Abbau direkt im Anschluss am Ende des 
Marktes (19:00 Uhr).

•	 Das Betreuungspersonal wird von der Ortspolizeibehörde au-
torisiert, bei Zuwiderhandlungen den betroffenen Teilnehmer 
vom Flohmarkt auszuschließen.

Sicherlich finden sich auch dieses Jahr wieder genügend Gegenstän-
de zum Verkaufen oder zum Tauschen.
Da bestimmt nicht alle Grundschüler regelmäßig das Amtsblatt le-
sen, werden die Eltern gebeten, ihre Kinder auf diesen Flohmarkt 



Mitteilungsblatt Wimsheim8  Nummer 27 Freitag, 3. Juli 2015

hinzuweisen und falls Interesse besteht, die nachstehend abgedruck-
te Rückmeldung beim Bürgermeisteramt abzugeben.

Anmeldung zum Flohmarkt
Ich nehme am Flohmarkt beim Straßenfest 2015 teil.

Mit den veröffentlichten Ausschreibungsbedingungen 
bin ich einverstanden:

Name, Vorname:...........................................................

Alter:.............................................................................

Straße:...........................................................................

gesehen (Erziehungsberechtigter):...............................

Bitte in den Briefkasten des Rathauses einwerfen
oder per E-Mail an gemeinde@wimsheim.de!!

Haltestelle in der Ortsmitte
Bedingt durch die Straßensperrung anlässlich des Straßenfestes kann 
die Omnibushaltestelle in der Ortsmitte von der Firma Binder in 
Richtung Pforzheim bzw. in Richtung Mönsheim  n i c h t  ange-
fahren werden.
Sowohl am Samstag, 18. Juli, als auch am Sonntag, 19. Juli, werden 
die Busse der Firma Binder die ehemalige Haltestelle beim Rathaus 
anfahren.
Die Bevölkerung wird gebeten, sowohl die geänderte Verkehrsfüh-
rung als auch die geänderten Haltestellen zu beachten.

Steuerungsgruppe Fairtrade
Bauen wir gemeinsam an der „Fairtrade-Gemeinde-Wimsheim“ 
& setzen wir in Wimsheim ein Zeichen für eine 
gerechte Welt.
Wimsheim will Fairtradegemeinde werden!
Machen Sie mit! So einfach geht es:
Einzelhandel/Gastronomie: Sie nehmen 2 fairtrade gehandelte Pro-
dukte in Ihr Sortiment auf.
Vereine: Sie bieten 1 fairtrade gehandeltes Produkt bei öffentl. Ver-
anstaltungen an.
Die Zielgruppen wurden von uns angeschrieben, sollten wir Sie ver-
gessen haben, wenden Sie sich bitte per mail an ch.lack@t-online.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Mehr Informationen zum Thema Fairtrade unter 
www.fairtrade-deutschland.de.
Ihr Fairtradeteam von Wimsheim
Sandra Beck-Lankocz

Karriereberatung der Bundeswehr
Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät junge 
Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die aktuellen 
Laufbahnmöglichkeiten sowie Studien- und Ausbildungschancen bei 
der Bundeswehr.
Im Regelfall findet jeden 3. Donnerstag im Monat, in der Zeit von 
13:00 Uhr – 17:00 Uhr, diese Informationsveranstaltung im Berufs-
informationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforzheim 
statt (Abweichungen sind aufgrund von Feiertagen oder dienstlicher 
Notwendigkeiten möglich).
Eine vorherige Terminabsprache ist erforderlich!
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer: 
0721 / 69242650.
Nächster Termin:

Donnerstag, 16. Juli 2015

Freiwillige Feuerwehr
Wimsheim

Termine: 
So. 05.07.2015: Ausrücken aller Gruppen.
Beginn: 07:00 Uhr.
Anschließend Festbesuch beim Marktplatzfest der Feuerwehr Möns-
heim.
So. 12.07.2015: Teilnahme am Kreisfeuerwehrtag in Friolzheim.

Jugendfeuerwehr Wimsheim
Am Freitag, den 3.7.2015 trifft sich die Jugendfeuerwehr zum Aus-
rücken in Uniform um 18.30 Uhr am Magazin.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Kirschessigfliegen:  
Gefahr für Stein- und Beerenobst  
– Insekten befallen auch den Hausgarten  
– Nur schnelles Ernten hilft
Spätestens im letzten Jahr haben auch die Hobbygärtner im Enzkreis 
eigene, ungute Erfahrungen mit der Kirschessigfliege gemacht: Fast 
reife Kirschen, Brombeeren und Himbeeren waren praktisch schlag-
artig voller Maden und verfaulten noch am Baum oder Busch – teil-
weise war der erwartete Ertrag vollständig zerstört. Auch im profes-
sionellen Wein- und Obstbau sorgte der Schädling für Schlagzeilen. 
„Im Moment baut sich die Essigfliegen-Population wieder auf und 
wir müssen erneut mit massiven Schäden rechnen“, fürchtet Bern-
hard Reisch, Obstbau-Fachberater beim Enzkreis. Besonders betrof-
fen seien bestimmte Traubensorten, vor allem aber das gesamte 
Beeren- und Steinobst. „Späte Erdbeeren und Süßkirschen, Johan-
nisbeeren, Brombeeren, Himbeeren, Pflaumen, aber auch Wildob-
starten wie Holunder und Kornelkirsche werden massiv von der 
Kirschessigfliege befallen“, sagt Reisch. Lediglich Apfel und Birne 
bleiben verschont – sie schützt ihre harte Schale.
Denn die winzig kleinen Fruchtfliegen legen ihre Eier – bis zu 600 
pro Weibchen – in unbeschädigte, reifende Früchte mit weicher 
Fruchtschale. Schon nach einem Tag schlüpfen aus den Eiern die 
Maden und beginnen mit ihrem Zerstörungswerk: In kürzester Zeit 
beginnen die befallenen Früchte einzufallen und zu faulen. „Da 
laufend neue Fruchtfliegen aus den befallenen Früchten schlüpfen, 
ist spätestens ab Frühsommer ständig eine hohe und sehr mobile 
Fruchtfliegenpopulation vor Ort“, warnt Reisch. 
Eine Bekämpfung des Schädlings sei sowohl im professionellen Anbau 
als auch im Hausgarten sehr schwierig – vor allem wegen der schnel-
len und enorm hohen Vermehrungsrate. Aus dem gleichen Grund 
hätten auch Spritzungen keinen Erfolg – ohnehin seien im Klein-
gartenbereich keine Pflanzenschutzmittel gegen die Kirschessigfliege 
zugelassen. Köderfallen verminderten den Befall ebenfalls kaum. 

Hoher Aufwand: Nur Vorbeugung und Erntehygiene helfen
Was also kann der Hobbygärtner tun? „Eigentlich bleiben nur vor-
beugende Maßnahmen und eine konsequente Bestands- und Ernt-
ehygiene“, sagt der Experte. Betroffene Obstarten sollten täglich 
beerntet und dabei auch befallene, faulende und überreife Früchte 
entfernt und vernichtet werden. „Die Larven sterben beispielsweise 
ab, wenn sie in einem Plastiksack oder in einem Maischefass einige 
Tage in die Sonne gestellt oder vergärt werden“, so Reisch. Da die 
Früchte von Wildobstarten wie Holunder, Aronia, Hartriegel oder 
Schneeball als Vermehrungsorte der Schädlinge dienen, sollten auch 
sie komplett abgeerntet werden. 
Zur Vorbeugung empfiehlt Bernhard Reisch, Sträucher und Bäume 
entsprechend zu schneiden: „Die Kirschessigfliegen lieben schatti-
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ge, dichte und feuchte Bestände. Gut ausgelichtete Beerensträucher 
oder locker belaubte Fruchtzonen sind für die Fliegen weniger at-
traktiv.“ Allerdings könnten alle Maßnahmen einen Befall nicht voll-
ständig verhindern – am sichersten wäre es, die gefährdeten Pflan-
zen mit einem Netz zu schützen. Diese Möglichkeit sei bei kleineren 
Obstgehölzen denkbar, bringe aber nur etwas mit engmaschigen 
Insektennetzen aus dem Gemüsebau mit einer Maschenweite von 
0,8 Millimetern. Das Netz müsse absolut dicht geschlossen sein und 
dürfe nur kurzzeitig für die Ernte geöffnet werden. 
Ausführliche Informationen zur Kirschessigfliege stehen auf der In-
ternetseite des Landwirtschaftlichen Technologiezentrums Augus-
tenberg (www.ltz-augustenberg.de). 

Eine Kirschessigfliege auf einer Brombeere (Zimmermann, LTZ) 

Am 12. Juli: Brunch auf dem Geflügelhof  
Binder in Ötisheim – Anmeldung erforderlich
Im Rahmen der Gläsernen Produktion lädt der Geflügelhof Binder in 
Ötisheim am Sonntag, 12. Juli, von 10 bis 13 Uhr zu einem Hofstel-
len-Brunch ein. Zwischen Frühstück und Mittagessen mit Lebens-
mitteln aus der Region gibt es eine Führung zu den Mobilställen und 
eine Mitmachaktion, bei der große und kleine Besucher ein Huhn 
trockenfilzen können. 
Der Preis für den Brunch beträgt 25 Euro pro Person, Kinder be-
zahlen 1,50 Euro pro Lebensjahr. Da die Plätze begrenzt sind, 
ist eine Anmeldung unter Tel. 07041 7193 oder per E-Mail an  
info@frei-landhühner.de erforderlich.

Aktualisierung des „Wegweiser für ältere 
Menschen und deren Angehörige“
Das Landratsamt legt den „Wegweiser für ältere Menschen und de-
ren Angehörige“ neu auf. Um alle Änderungen und Ergänzungen in 
die Broschüre einzuarbeiten, benötigt das Amt diese bis spätestens 
Freitag, 10. Juli, per Mail an Margit.Jaeger@enzkreis.de. Die Hefte 
werden ab Mitte September beim Landratsamt, bei den Bürgermeis-
terämtern sowie Einrichtungen und Diensten der Altenhilfe kosten-
los erhältlich sein. 

Zweite Auflage:  
Kostenlose Minijob-Broschüre in leichter 
Sprache 
Zum Thema Minijob liegt eine Broschüre in „leichter Sprache“ nun 
in zweiter Auflage vor. Herausgeberinnen sind die Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt Pforzheim und des Enzkreises. Die Broschü-
re enthält alles Wissenswerte zum Thema Minijob, einschließlich 
Gesetzesauszüge und einen umfangreichen Adressteil. Außerdem 
werden häufig gestellte Fragen beantwortet und vertiefende Links 
im Internet genannt. 
„Menschen, die einen Minijob haben oder suchen, sollten ihre 

Rechte und Pflichten kennen und verstehen. Das verhindert, dass 
sie benachteiligt werden“, erläutert die Gleichstellungsbeauftragte 
des Enzkreises, Martina Klöpfer, Sinn und Zweck des Druckwerks. 
Auch im Minijob bestehe beispielsweise ein Anspruch auf Tariflohn, 
Urlaub und Mutterschutzfristen; eine Schlechterstellung wäre eine 
gesetzlich verbotene Diskriminierung. 
„Mit Abfassung der Broschüre in leichter Sprache wollten wir sicher-
stellen, dass Menschen, die Probleme mit dem Lesen oder Schreiben 
haben oder nicht gut Deutsch können, aber auch Menschen mit 
einer geistigen oder einer Lernbehinderung die Chance haben, sich 
umfassend über Minijobs zu informieren“, ergänzt Klöpfer. 
Die rund 50 Seiten umfassende Broschüre ist im Landratsamt Enz-
kreis in der Zähringerallee 3 in Pforzheim und bei den Rathäusern der 
Enzkreis-Gemeinden kostenfrei erhältlich. Außerdem ist sie auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.enzkreis.de eingestellt. 

Bis zum 20. Juli: „Lernzirkel Brot“ und  
Ausstellung „Vom Korn zum Brot“  
auf der Gartenschau in Mühlacker
Vom Saatkorn zum fertigen Brot ist es ein weiter Weg mit vielen 
Stationen – ebenso wie derzeit im Enzkreis-Pavillon auf der Garten-
schau in Mühlacker: Dort erfahren die Besucher an zahlreichen Ak-
tionsständen, welche Getreidearten in der Region angebaut werden, 
wie sie aussehen und was daraus hergestellt wird. Vormittags kön-
nen Schulklassen der Stufe 2 bis 6 den Pavillon „buchen“ und von 
9 bis 12:30 Uhr am Lernzirkel „Vom Korn zum Brot“ teilnehmen.
Anhand verschiedener Brotsorten, die zum Teil verkostet werden 
können, wird die Brot-Vielfalt in Deutschland dargestellt. Eine Aus-
wahl an Mahlerzeugnissen zeigt den Weg vom Getreidekorn zum 
Mehl. An den Lernstationen werden alle Sinne angesprochen: Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene erarbeiten dabei ein umfangrei-
ches Wissen über den Getreideanbau, das Mahlen des Korns und die 
Vielfalt von Getreide und Brot. Samstags und sonntags jeweils um 
10, 13 und 16 Uhr können Kinder ihr eigenes Brötchen backen. Das 
Rezept zum Nachbacken daheim gibt's gratis dazu. 
„Auf Brot geht's los" heißt eine digitale Schnitzeljagd, die mit dem 
eigenen internetfähigen Smartphone bewältigt werden kann. Dabei 
gilt es, 12 Karten mit QR-Codes zu finden, die auf dem Gartenschau-
gelände versteckt sind, und die hinterlegten Rätsel zu lösen. Wer 
acht der Fragen richtig beantwortet, bekommt einen kleinen Preis. 
Anmeldungen von Schulklassen nimmt das Landwirtschaftsamt un-
ter Telefon 07231 308-1800 oder per E-Mail an Anne.Herter@enz-
kreis.de entgegen. Weitere Fragen beantwortet Anne Herter unter 
Telefon 07231 308-1816.

Am Freitag, 3. Juli:  
Geräteflohmarkt beim Medienzentrum  
in Pforzheim 
Alte Laptops, Overhead- und Dia-Projektoren, 16mm-Geräte, Laut-
sprecher und vieles mehr, was in den Schulen nicht mehr zum Ein-
satz kommt, holt das Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis derzeit 
aus dem Keller, um Platz für neue Verleihgeräte zu schaffen. Am 
Freitag, 3. Juli, können Sammler, Bastler und Technikfans zwischen 
14 und 18 Uhr bei einem Flohmarkt im Hof beim Medienzentrum 
in der Kronprinzenstraße 9 in Pforzheim (hinter dem Hauptgebäu-
de des Landratsamtes) in aller Ruhe stöbern. Die Aktion läuft im 
Rahmen der Klimaschutzwoche. Wer auf der Suche nach einem be-
stimmten Gerät ist oder sonstige Fragen hat, kann sich vorab unter 
Telefon 07231 308-9770 oder per Mail an medienzentrum@enz-
kreis.de erkundigen.  

Am 4. und 5. Juli im Forstpavillon  
auf der Gartenschau:  
Bertram, der Wanderer,  
entführt in die Welt der Märchen 
Am Samstag, 4. Juli, und Sonntag, 5. Juli, wird der Forstpavillon auf 
der Gartenschau Mühlacker zur Ritterburg: An diesen beiden Tagen 
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entführt Bertram, der Wanderer, von 11 bis 18 Uhr immer zur vollen 
Stunde Groß und Klein mit seinen Märchen in die fantastische Welt 
von Rittern und Geistern, Drachen und Zauberern - und natürlich 
Prinzessinnen. 
Im Forstpavillon, der auch den Namen „Eichenreich“ trägt, präsen-
tieren das Forstamt des Enzkreises und der Landesbetrieb ForstBW 
außerdem Wissenswertes und Spannendes zu den heimischen Wäl-
dern, vor allem zur Eiche, die rund um Mühlacker weit verbreitet ist. 

Noch vier Plätze frei bei Radfreundschafts-
fahrt mit dem Landrat entlang der Weser
Bei einer Radfreundschaftsfahrt mit Landrat Karl Röckinger Anfang 
August entlang der Weser von Hannoversch Münden nach Bremen 
sind noch vier Plätze frei. „Alle Jahre wieder“ organisieren das Land-
ratsamt Enzkreis und das Reisebüro Eberhardt im August eine solche 
vom Kreischef geführte Fahrt. In diesem Jahr steht sie unter dem 
Motto „Ein märchenhaftes Rad-Fluss-Erlebnis“. 
Der Weser-Radweg ist durch den Wechsel zwischen engen und brei-
ten Talabschnitten und durch die üppig grüne Landschaft mit vielen 
Waldhängen einer der beliebtesten Radfernwege Deutschlands. Ent-
lang der Strecke liegen unter anderem das erst im vergangenen Jahr 
in die Liste des UNESCO-Weltkulturerbes aufgenommene Kloster 
Corvey (wo Hoffmann von Fallersleben, der den Text der Natio-
nalhymne schrieb, begraben liegt), die Rattenfänger-Stadt Hameln, 
die Kreisstadt Minden mit dem Wasserstraßenkreuz von Weser und 
Mittellandkanal und das Spargelstädtchen Nienburg. Sehenswert ist 
auch die Porta Westfalica, der Durchbruch der Weser durch das Wie-
hen- und Wesergebirge. 
Das Ziel der Tour ist die Hansestadt Bremen, deren zahlreiche Se-
henswürdigkeiten einen ganzen Tag lang erkundet werden können 
– zum Beispiel das UNESCO-Welterbe, der Marktplatz mit Dom, 
Liebfrauenkirche, Rathaus und dem Wahrzeichen der Stadt, dem 
Roland, die Böttcherstraße oder das malerische Schnoorviertel mit 
seinen engen Gassen und zahllosen kleinen Kneipen und Läden.
„Für die Radtour muss man kein Extremsportler sein, eine durch-
schnittliche Kondition ist völlig ausreichend“, sagt Landrat Röckinger. 
Die Tagesetappen sind 60 bis 80 Kilometer lang, große Höhenunter-
schiede müssen nicht bewältigt werden. Anfahrt ist am Sonntag, 2. 
August, zurück geht es am darauffolgenden Samstag, 8. August. Die 
Preise für An- und Abreise, Übernachtung und vier Abendessen lie-
gen zwischen 650 und 800 Euro. Weitere Informationen gibt es bei 
Dieter Dressel von Eberhardt-Reisen unter Telefon 07082 790-73  
oder per E-Mail an dieter.dressel@eberhardt-reisen.de. 

Aus dem Standesamt

Geburten
Am 11. Juni 2015
Tiago Jentner
Sohn der Eheleute Marc Jentner und Clarissa Jentner geb. Klein-
hanß, Wimsheim

Sterbefälle
Am 17. Juni 2015
Herr Peter Tungel, Wimsheim, 52 Jahre

Wir gratulieren
Frau Elfriede Göckler, Seehausstr. 29/1, zum 80. Geburtstag 
am 04. Juli 2015

Herrn Tasso Häfner, Uhlandstr. 54, zum 76. Geburtstag 
am 06. Juli 2015

Herrn Willi Glaßer, Lohweg 35/1, zum 77. Geburtstag 
am 07. Juli 2015

Herrn Dr. Theodor Seifert, Mörikestr. 54, zum 84. Geburtstag 
am 09. Juli 2015

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ihnen im 
neuen Lebensjahr alles Gute!

Ortsbücherei

Kirchgasse 5 (Altes Schulhaus)
buecherei@wimsheim.de
http://webopac.winbiap.de/wimsheim/index.aspx

Unsere Öffnungszeiten
dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr

freitags 18.00 - 19.00 Uhr

Notdienste

116 117 ist die neue Rufnummer  
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bisherige Nummer für 
den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Rufnummern 
für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter 
bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. In Ba-
den-Württemberg gibt es ein flächendeckendes Netz von Not-
fallpraxen, die Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der 
Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der 
nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. 
Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benö-
tigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Haus-
besuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe 
leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, 
akuten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort 
den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 Uhr bis 18 Uhr

Rauchmelder sind 
Lebensretter
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der Pforzheimer Ärzteschaft e.V.
Verein Notfallpraxis

Geänderte Öffnungszeiten der Notfallpraxis Pforzheim und 
Neuenbürg
Öffnungszeiten Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. 
am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim
Telefon 07231-498 8990
Mo 		  19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr
Di 		  19.00  bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi 		  14.00 bis Folgetag 7.00 Uhr
Do 		  19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr
Fr 		  16.00  bis Folgetag 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag	   7.30 bis Folgetag 7.00 Uhr
Öffnungszeiten Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V.  
am Klinikum Pforzheim
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim
Telefon 07231- 4401292
Mo 		  19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr
Di 		  19.00  bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi 		  14.00  bis Folgetag 7.00 Uhr
Do 		  19.00  bis Folgetag 7.00 Uhr
Fr 		  19.00  bis Folgetag 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 	   7.30  bis Folgetag  7.00 Uhr
Öffnungszeiten Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. 
am Krankenhaus Neuenbürg
Marxzellerstraße 46, 75305 Neuenbürg
Telefon 07082-7922412
Mo 		  19.00  bis Folgetag 7.00 Uhr
Di 		  19.00  bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi 		  14.00  bis Folgetag 7.00 Uhr
Do 		  19.00  bis Folgetag 7.00 Uhr
Fr 		  16.00  bis Folgetag 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 	   8.00 bis Folgetag 7.00 Uhr
Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im Internet un-
ter: www.notfallpraxis-pforzheim.de

Zahnärztlicher Sonntagsdienst

- zu erfragen über Telefon 0621 38000816

Apotheken-Notdienst

- Vorwahl Pforzheim 07231
Samstag, 04. Juli 2015
Tiergarten Apotheke, Pforzheim, Strietweg 70, Tel. 41 45 00
Sonntag, 05. Juli 2015
Brücken-Apotheke, Pforzheim, Leopoldstraße 17, Tel. 3 21 89

Soziales

DemenzZentrum

consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag - Freitag von 8.00 - 13.00 Uhr,  
Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
DemenzZentrum: 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den Bereich Mühlacker und Ötis-
heim: 07041 81469-22
Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg: 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 - 11.00 Uhr Sprechstunde im Rathaus 
Maulbronn, Tel. während dieser Zeit: 07043 10327

Enzkreis-Kliniken Krankenhaus Mühlacker

Neuer Spezialist für Gelenkchirurgie  
an den Enzkreis-Kliniken
Errichtung eines Gelenkzentrums am Krankenhaus  
Neuenbürg
Neuenbürg: Mit Professor Dr. Stefan Sell konnte ein neuer 
Chefarzt gewonnen werden, der als Experte im Bereich der 
Rheumaorthopädie und Gelenkchirurgie anerkannt ist. Die 
Etablierung eines Gelenkzentrums am Krankenhaus Neuen-
bürg, das zum Jahresbeginn 2016 starten soll, ist ein wesentli-
cher Baustein der Weiterentwicklung der Enzkreis-Kliniken.
„Im Hinblick auf die Weiterentwicklung der Enzkreis-Kliniken und 
insbesondere auf die neue Ausrichtung des Krankenhauses Neuen-
bürg war es ein Glücksgriff, mit Prof. Sell einen Experten mit natio-
nalem Ruf zu gewinnen“ sagte Prof. Dr. Jörg Martin, Geschäftsführer 
der Regionalen Kliniken Holding RKH zu der die Enzkreiskliniken 
gehören. Stellvertretend für den Aufsichtsrat äußerten sich Landrat 
Karl Röckinger und die beiden Stellvertreter Günter Bächle und Rolf 
Leo gestern bei der Sitzung des Kliniken-Aufsichtsrats sehr zufrieden 
über die Bestellung von Professor Dr. Stefan Sell zum Chefarzt eines 
Gelenkzentrums in Neuenbürg. Das neue Gelenkzentrum, das am 
1. Januar 2016 in Betrieb gehen soll, wird die Bereiche Endoprothe-
tik, spezielle Rheumachirurgie, Knorpeltherapie sowie die gesamte 
Gelenkchirurgie abdecken. Die beiden derzeitigen Fachabteilungen 
Innere Medizin und Chirurgie bleiben bestehen.
In seiner derzeitigen Tätigkeit als Chefarzt einer Klinik für Endo-
prothetik und Gelenkchirurgie genießt er einen überregionalen 
Ruf. Dies zeigt sich auch darin, dass Sell seit 2006 jedes Jahr in der 
FOCUS-Ärzteliste gelistet wird und er an zahlreichen, wissenschaft-
lichen Publikationen beteiligt war. Neben seinem Amt als Chefarzt 
leitet er den Lehrstuhl für Sportorthopädie und Belastungsanalyse 
am Karlsruher Institut für Technologie, einer Universität des Lan-
des Baden-Württemberg. Sell ist Facharzt für Orthopädie und Un-
fallchirurgie mit Schwerpunkt Rheumatologie und verfügt über die 
Zusatzbezeichnungen Sportmedizin, Chirotherapie, Physikalische 
Therapie, Handchirurgie und Rehabilitative Medizin. Mit den damit 
verbundenen Weiterbildungsbefugnissen des neuen Chefarztes wird 
sich der Standort Neuenbürg zu einer Spezialklinik verändern.
Die Orthopädie wird neben den Herz-Kreislauf-Erkrankungen durch 
die steigende Zahl älter werdender Menschen in den kommenden 
Jahren an Bedeutung gewinnen. Der hervorragende Ruf von Profes-
sor Sell, sein Engagement in der Rheumaliga Baden-Württemberg 
und die Weiterentwicklung zu einer universitären Einrichtung wer-
den dazu beitragen, die gute medizinische Qualität im Krankenhaus 
Neuenbürg weiterzuentwickeln und die wirtschaftliche Situation zu 
verbessern. 

Professor Dr. Jörg Martin (links) und Landrat Karls Röckinger (rechts) 
gratulieren Professor Dr. Stefan Sell (Mitte), dem neuen Chefarzt in 
Neuenbürg


